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Protokoll 
 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Greenkeeper Verband Deutschland 
e.V.  

am Dienstag, den 25. Februar 2025 um 19:15 Uhr  
im H+ Hotel Wiesbaden Niedernhausen, Zum Grauen Stein 1  

in 65527 Niedernhausen 
 

 

TOP 1 Begrüßung durch den Präsidenten 

Gert Schulte-Bunert (nachfolgend GSB genannt) begrüßt die Teilnehmer der 

Mitgliederversammlung und das Ehrenmitglied Hubert Kleiner. Des Weiteren begrüßt er das 

Vorstandsmitglied des deutschen Golfverbandes Herrn Alexander Klose, den Vorstandskollegen 

der Swiss Greenkeeper Association Daniel Grossmann und den Vorstandskollegen Martin Auer der 

Austrian Greenkeeper Association. 

 

TOP 2 Bekanntgabe der Tagesordnung 

GSB stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung form- und fristgerecht erfolgt ist.  

 

TOP 3 Berichte zum Geschäftsjahr 2024 

GSB und die Mitglieder Gedenken an die verstorbenen Mitglieder Theo Berthold, Adolf Kuhstrebe, 

Andreas Wagner und Andreas Hagl jun.  

 

3a) Bericht des Präsidenten 

GSB berichtet über folgende Themen: 

➢ Der GVD hat zum Stichtag 01.01.2024 insgesamt 977 Mitglieder. Die Entwicklung des 

Mitgliederstands muss beobachtet werden, damit dem GVD nicht die ordentlichen 

Mitglieder ausgehen. Die Mitgliederzahlen halten sich gut, trotzdem bittet GSB die 

Mitglieder weiter neue Mitglieder zu akquirieren.  

➢ Teilnehmerzahlen aus den Veranstaltungen 2024 

- Jahrestagung Bayreuth: 225 Personen 

- Golfturnier Timmendorf: 54 Personen 

- Feldtag Golf:   67 Personen 

- Praxistag:   50 Personen 

- 5 Webinare    211 Teilnehmer 
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➢ In verschiedenen Arbeitskreisen des Deutschen Golf Verbandes (nachfolgend DGV 

genannt) sind die Mitglieder des Vorstandes vertreten. GSB ist im DGV-Arbeitskreis 

Bewässerung vertreten. Christina Seufert (nachfolgend CS genannt), Michael Kurth 

(nachfolgend MK genannt) und Hubert Kleinert sind im DGV-Arbeitskreis Biodiversität 

vertreten. Christian Steinhauser (nachfolgend CSt genannt) ist im DGV-Arbeitskreis 

integrierter Pflanzenschutz vertreten. 

➢ Der alte und neue Deutsche Greenkeeper Meister ist Christian Büker. 

➢ Folgende Aktivität hatten wir im Vorstand. GSB ist den Einladungen zu den Tagungen des 

BVGA, der PGA und der Gesellschafterversammlung der Deula Rheinland in Kempen 

gefolgt. Bei den Zeugnisübergaben der Deula Rheinland war GSB ebenfalls vertreten. Der 

Vorstand traf sich einmal im Monat per Videokonferenz und zweimal in Präsenssitzungen. 

➢ GSB startet einen Aufruf an die Mitglieder sich doch an der Verbandsarbeit, z. B. in den 

Vorständen der Regional Verbände sowie im Bundesverband, zu beteiligen. Es werden 

überall Freiwillige gesucht. Schnuppert doch mal rein. Es ist eine Bereicherung für die 

persönliche und beruflich Entwicklung. GSB betont erneut, dass dies seine letzte 

Amtsperiode ist und diese 2026 endet.   

➢ GSB bedankt sich bei seinen Vorstandkollegen und bei der Geschäftsstelle für die gute 

Zusammenarbeit. 

 

3b) Bericht des Schatzmeisters 

➢ Unser Kassenstand zum 31.12.2024 betrug: 196.941,34 €.  

➢ Tobias Gerwing (nachfolgend TG genannt) trägt den Bericht des Schatzmeisters vor. Die 

vorläufige Gewinn- und Verlustrechnung lag den Mitgliedern zur Ansicht vor. Es werden 

die Plan- & Ist-Zahlen dargelegt und erklärt. Ferner werden die Planzahlen für das 

laufende Wirtschaftsjahr vorgestellt und entsprechend erläutert. TG schlägt vor, 

Mitglieder, die eine genauere Einsicht in die Plan- & Ist-Zahlen haben möchten, können 

sich gern an CS oder an ihn wenden. 

➢ TG erklärt, das zum Stichtag der Kontoauszüge noch nicht alle Kosten aus 2024 in 

Rechnung gestellt waren und dadurch noch nicht abgebucht waren. Dies erfolgte aber im 

Januar.  
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➢ TG erklärt außerdem, dass wir ein Jahresabschluss von - 7.463,69 € haben, der sich aus der 

Abgrenzungsproblematik Exchange/PC-Caddie Server aus den Jahren 2022 und 2023 

ergibt und der Rechnung für das Greenkeeper Journal 4/2023 im Jahr 2024 gestellt wurde.  

➢ TG macht sich für die Zukunft erstmal keine finanziellen Sorgen, außer die 

Mitgliederzahlen sinken, weil viele älter Mitglieder in den wohlverdienten Ruhestand 

gehen und wir dies nicht durch Neumitglieder auffangen. Dann kann es passieren, dass wir 

den Mitgliedbeitrag erhöhen müssen, die Ausgaben werden gleichbleiben oder eher 

erhöhen. TG wünscht sich mehr Beteilung bei der Findung von Neumitglieder, wie z. B. 

den Nachbarplatz ansprechen oder die Kollegen beim Stammtisch.  

 

3c) Bericht der Kassenprüfer 

Am Dienstag, 25.02.2025 hat Moritz Klawitter im Tagungsraum des H+ Hotel Wiesbaden 

Niederhausen die Kassenprüfung durchgeführt. Auskünfte über alle Sachfragen erteilte TG und CS 

an den Kassenprüfer. Es gab keine Beanstandungen. 

 

TOP 4 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2024 

Moritz Klawitter stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Zur Mitgliederversammlung 

kamen 98 Teilnehmer und davon sind 68 Teilnehmer stimmberechtigt. Der Vorstand wird mit fünf 

Enthaltungen entlastet.  

 

TOP 5 Neuwahl eines Kassenprüfers 

Werner Krupp scheidet turnusgemäß als Kassenprüfer nach 2 Jahren aus. Aus dem Kreis der 

Mitglieder wird Theo Kother vorgeschlagen. Er wird einstimmig von den Mitgliedern gewählt. Theo 

Kother nimmt die Wahl an.  

 

TOP 6 Bericht aus der Geschäftsstelle 

CS berichtet über die Aktivitäten der Geschäftsstelle im letzten Jahr. 

➢ CS bedankt sich bei den Partnern und Mitgliedern für die große Teilnehmerzahl an der 

Jahrestagung, es macht sie damit zu einem vollen Erfolg. Ein neuer Premium Partner Ora 

e-Cars nimmt ebenfalls an der Tagung mit einem Stand teil. 
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➢ CS zeigt kurz auf, was auf der Homepage im Login Bereich, wie die Protokolle der 

Mitgliederversammlungen, Präsentationen von der Jahrestagung, Greenkeeper Journale, 

viele Informationen nach Themenbereichen sortiert und vieles mehr, wo und wie zu 

finden ist. Mit der Suchfunktion kann man mit Teilwörtern, die Sachen suchen, die man 

finden möchte. CS fordert die Mitglieder auf die Homepage zu entdecken.  

➢ CS erläutert kurz die momentanen Schwerpunkte im Hintergrund der Geschäftsstelle, wie 

die Urheberrechtsverletzung und die Digitalisierung von Prozessen. 

➢ CS erinnert nochmal an die Unfallversicherung für ordentliche Mitglieder, die in der 

Mitgliedschaft eingeschlossen ist. Es gibt zwei Beitragsklassen: Head-Greenkeeper und 

Greenkeeper/Platzarbeiter. Detaillierte und weitere Informationen bekommt man von der 

Geschäftsstelle.  

➢ Der Golfpark Loherhof bietet weiterhin exklusiv für GVD-Mitglieder zum Preis von nur 100 

€ pro Jahr eine Golfclub-Mitgliedschaft an. Ansprechpartner ist Stefan Davids unter 

s.davids@golfpark-loherhof.de 

➢ Save the Date: demopark 2025 + Sonderschau Rasen 22.-24.Juni 2025 

➢ Für Neumitglieder ist ein Tisch am Mittwoch, 26. Februar 2025 zum Abendessen 

reserviert. Das Motto lautet „Lerne andere Mitglieder kennen beim gemeinsamen 

Abendessen.  

➢ Die Geschäftsstelle ist zu den normalen Geschäftszeiten telefonisch fast immer erreichbar, 

sonst über die E-Mail-Adresse.  

 

TOP 7 Bericht des Vorsitzenden GVD-Weiterbildungsausschuss (WBA) 

Michael Kurth berichtet über die Aktivitäten des WBA. 

➢ MK berichtet, das die beiden Deula-Schulen, vertreten durch Henrike Kleyboldt und 

Thomas Pasch und für den Bereich Sportanlagen Steffen Zeller von der Spvgg Greuther 

Fürth, neu im WBA sind. Mit den neuen WBA-Mitgliedern soll die Zusammenarbeit mit 

unseren Bildungspartnern verstärkt werden und es soll gemeinsam an der Fortbildung der 

Greenkeeper gearbeitet werden. Mit Herrn Zeller wird dem Wunsch der AGQ 

nachgekommen, dass jemand aus dem Bereich der Sportanlagen im WBA vertreten ist.  

➢ Themen der letzten Sitzungen waren die Jahrestagung 2025 und 2026, Feldtag und Turnier 

2025, Web-Seminare und die neugeschaffenen Praxistage.  
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➢ Die WBA-Ausschuss Mitglieder 2023 sind Manfred Beer – RV Bayer, Marcel Heide – RV 

Baden-Württemberg, Dennis Michalik – RV Mitte, Ingo Schacky – RV NRW, wechselnd – RV 

Ost, Thomas Fischer – RV Nord, Steffen Zeller – Fußball, Henrike Kleyboldt und Thomas 

Pasch – DEULA, Marc Biber – DGV, CS – GVD und MK – WBA-Vorsitzender.  

 

➢ Termine 2025: 

- Golfturnier: 21. Mai 2025 im Stuttgarter Golf-Club Solitude 

- Feldtag: 22.Mai 2025 Golfyouup bei Pforzheim 

- Praxistage: 23. – 24.09.2025 im Raum Hamburg / Golf-Club St. 
Dionys 

➢ MK bedankt sich ebenfalls beim Orga Team für die Jahrestagung – CS, Thomas Fischer, 

Ingo Schacky und Nikolaus vom Niebelschütz. 

➢ Das neue Orga Team für die Jahrestagung 2026 besteht aus CS, MK, Thomas Fischer, Ingo 

Schacky und Steffen Zeller. Der Arbeitstitel lautet - Wir werden das Thema Pflanze 

behandeln, vom Gras bis zum Baum. 

➢ MK bedankt sich bei unseren beiden Frauen aus der Geschäftsstelle, Lisa und Christina. 

Ohne die Beiden wäre die ehrenamtliche Arbeit kaum zu schaffen und nicht möglich.  

➢ MK bedankt sich bei Stefan Vogel vom Köllen Verlag für seine großartigen Berichte über 

unsere Veranstaltungen und seinen großen Einsatz für das Greenkeeper Journal.  

 

TOP 8 Ehrungen 

Der Vorstand ehrt die 25. Jahre Mitgliedschaften im GVD. Die anwesenden Mitglieder wurde eine 

Urkunde übereicht.  

 

TOP 9 Beitragsanpassung für die Beitragsklasse „Sport-/Golfanlagen“ ab 2026 

 

Der aktuelle Beitrag beträgt 215 Euro pro Kalenderjahr. Neuer beantragter Beitrag ab 2026 beträgt 

295 Euro pro Kalenderjahr. Begründet wird die Anpassung mit dem höheren Mehrwert im 

Vergleich zur Beitragsklasse „Head-Greenkeeper“, die Flexibilität – jederzeitiger Wechsel des 

Ansprechpartners und die Mitarbeiterentsendung – dadurch ist die Teilnahme verschiedener 

Mitarbeiter an Veranstaltungen möglich. Es ist wichtig zu erwähnen, die Beiträge der ordentlichen 

Mitglieder bleiben unverändert, da diese Mitglieder eine besondere Rolle im Verband spielen.  
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Eine Wortmeldung gab es, die erläuterte, ob es nicht besser wäre die Golfclubs darauf 

hinzuweisen, dass es größere Vorteile hätte einen Head-Greenkeeper anzumelden. Der Vorschlag 

wird für positiv empfunden und soll in einem Anschreiben an die Golfclubs erläutert werden. 

Manfred Beer schildert noch, dass ein Golfclub nicht stimmberechtigt ist und noch viel schlimmer, 

dass er nicht wählbar ist für Vorstandsamt im Bundes- bzw. Regionalverband.  

 

Der Antrag wurde mit einer Enthaltung genehmigt.  

 

 

TOP 10 Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen.  

 

 

TOP 11 Verschiedenes 

Hubert Kleinert (nachfolgend HK genannt) berichtet aus der AGQ (Arbeitsgruppe Greenkeeper 

Qualifikation). Die AGQ wurde im Jahr 2000 gegründet. Es gab aber schon fünf Jahre davor eine 

Arbeitsgruppe.  

Definition der AGQ aus dem DGV Serviceportal lautet - Die Arbeitsgemeinschaft Greenkeeper 

Qualifikation (AGQ) nimmt sich der Aufgabe an, den Golfclubs, Golfanlagenbetreibern und dem 

Golfplatzpflegepersonal eine Hilfestellung bei der Definition der Aufgaben zu geben, die bei der 

Pflege und dem Pflegebetrieb einer Golfanlage anfallen. Ziel ist es, die berufliche Qualifikation des 

Golfplatzpflege-Personals zu fördern. Die AGQ erstellte die Richtlinien an die Anforderungen der 

einzelnen Kategorien im Bereich Rasenpflegepersonal (Platzarbeiter, Greenkeeper, Head-

Greenkeeper, Course Manager). In den nächsten Jahren wurden die Richtlinien verfeinert. 

Langerjähriger Vorsitzender war Klaus Dallmeyer. Laut Satzung kann der Vorsitz der AGQ nur 

durch einen Vertreter des DGV oder des GVD gestellt werden. HK hat vor sechs Jahren den Vorsitz 

übernommen. Kurz darauf wurden die Richtlinien nochmal modernisiert und verfeinert sowie das 

Titelbild. In den letzten Jahren wurden die beiden Fortbildungsstätten (Deula-Schulen) besucht, 

um die Lehrganspläne zu sichten. Es wurde festgestellt, dass ein gleichwertiger Abschluss 

angeboten wird, die Gewichtung der einzelnen Themenbereiche ist nur anders. Die 

Abschlussarbeiten für den Head-Greenkeeper sind ebenfalls gleichschwierig. Die AGQ und seine 

Mitglieder (DGV, GMVD, BVGA, Deula-Schulen, Fachhochschule Osnabrück, die 

Landwirtschaftskammer Rheinland, bayerische Staatsministerium. Früher waren noch die 

Architekten und die PGA dabei. 

GSB bedankt sich bei HK für seine sehr wertvolle und viele Arbeit für die AGQ. 
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Frank Schäfer (nachfolgend FS genannt) berichtet über die FEGGA Tagung in Madrid, an der auch 

CS teilgenommen hat. Themen waren die Pflanzenschutzrechte im Zusammenhang mit der EU. Es 

hat sich aber mittlerweile gelockert. Die Prognose in der FEGGA ist, dass wir in Zukunft nicht mehr 

so mit Pflanzenschutzmitteln arbeiten können wie in der Vergangenheit und zurzeit. Zweites 

wichtiges Thema ist „Nachhaltigkeit“. Vorträge wurden gehalten, wie die verschiedenen Verbände 

und Organisationen dieses Thema behandeln. In zwei Wochen findet in Bulgarien die nächste 

FEGGA Veranstaltung statt, in dem das Thema Nachhaltigkeit wieder ein wichtiger Punkt sein wird. 

FS stellt kurz das Förderprogramm der FEGGA für junge Greenkeeper vor. Weitere Informationen 

kann man in der Geschäftsstelle oder auf der Homepage der FEGGA erhalten. FS und der Vorstand 

GVD würde sich über eine rege Teilnahme deutscher junger Greenkeeper freuen.  

 

Alexander Klose (nachfolgend AK genannt) berichtet über die Programme Golf&Natur, 

GolfBiodivers und Lebensraum Golfplatz. Die Herausforderungen in der Gegenwart und Zukunft 

sind groß. Die Medien brandmarken die Golfplätze teilweise als Wasserverschwender. Golf liegt im 

Fokus. Der DGV hat in der vergangenen Woche einen ausführlichen Fragebogen zum Thema grüne 

Nachhaltigkeit verschickt. AK fordert die Teilnehmer der Mitgliederversammlung auf den 

Fragebogen zusammen mit dem Management im Club auszufüllen. Der deutsche Golfsport 

möchte sprechfähig werden und strebt eine gemeinsame Sprache zum Thema grüne 

Nachhaltigkeit an. Die neue grüne Nachhaltigkeitsstrategie ist damit letztlich, der Beitrag des 

Golfsports zu den Umwelt- und Klimazielen Deutschlands, ein klares Signal zur Wahrnehmung 

gesamtgesellschaftlicher Verantwortung, ein Orientierungsrahmen im Umgang mit zunehmen 

restriktiveren Umweltstandards, gleichzeitig das Gerüst zur langfristigen Sicherung bestmöglicher 

Spielqualität, ein Mitgliedergewinnungs- und bindungswerkzeug, eine Kommunikationsinitiative, 

eine Imagekampagne, eine Fortbildungskonzept für den „grünen Bereich“ und ein 

Kooperationsprojekt als Schulterschluss der Golfbranche. Das positive Zukunftsbild 2050 lautet – 

2050 ist das Jahr, in dem Golf in vielen Bereichen der Erde als Outdoorsport gefeiert wird. Der 

Sport hat sich gewandelt, angepasst an den Klimawandel. 

 

  

Gert Schulte-Bunert bedankt sich für die Teilnahme an der Versammlung und schließt diese um  

20.45 Uhr. Er wünscht allen eine weitere gute und erfolgreiche Tagung. 

 

 

 

Gez. Christian Steinhauser 

Schriftführer Greenkeeper Verband Deutschland e.V. 

 
 

 


